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Der Freundeskreis P4
Einmal im Jahr findet ein Freundestreffen mit
thematischer Orientierung in Heidelberg statt.
Zweimal jährlich erscheint der Rundbrief „Neues
aus der Pfaffengasse 4“. Ehemalige P4-Be-
wohner*innen haben die Möglichkeit, über den
Freundeskreis Pfaffengasse 4 miteinander in
Kontakt zu bleiben. Auch Nicht-Ehemalige, die
am Leben der P4 teilhaben möchten, können
dem Freundeskreis beitreten. 

 
Das Studienhaus der Blauen
Koinonia in Heidelberg

Hierzu laden wir herzlich ein! 
Ein Beitrittsformular steht unter:
blaue-koinonia.de/studienhaus
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Die Finanzierung der P4
geschieht über die
Mieteinnahmen sowie
Spenden und Beiträge
der Blauen Koinonia und
des Freundeskreises. 
Der Erhalt dieses historischen Ge-
bäudes kostet viel Geld und Mühe,
weshalb wir uns sehr über jede
Spende freuen.
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Wer spenden möchte:
Blaue Koinonia e.V. 
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Leben in der P4
Wir sind sechs Studierende, die zusammen in
einem schönen kleinen WG-Haus in der
Heidelberger Altstadt nahe der Alten Brücke
leben. Gemeinschaft ist uns im Alltag wichtig: In
unserem Wohnzimmer veranstalten wir
regelmäßig WG-Abende, treffen uns zum Essen,
machen Musik oder planen Aktionen. Dabei
tauschen wir uns gerne auch über unser Studium
und Glaubensfragen aus. Wir möchten uns
kennen! Es gilt aber auch: Vieles kann, nichts
muss – hier dürfen alle sie selbst sein und sich
auch mal mehr zurückziehen.

Verwaltet in Eigenregie
Wir verwalten das Haus in Eigenregie in
Zusammenarbeit mit dem Freundeskreis P4 und
kümmern uns um Dinge wie Nebenkosten und
Internet selbstständig. Manche Lebensmittel
teilen wir. Unsere Zusammensetzung ist
ökumenisch (evangelisch und katholisch) und
das Geschlechterverhältnis gemischt. Als WG
sind wir frei, unsere neuen Mitbewohner*innen
selbst auszusuchen. Es gibt einen Sprecher oder
eine Sprecherin, die oder den die WG bestimmt. 

Glauben als Basis
Wir sind eine christliche WG und verstehen
uns als gemeinsam auf der Suche. Zweifel
sind erlaubt, Austausch gewünscht! Unser
Glaube wird in unserem Zusammenleben
sichtbar und verbindet uns – im Singen, in
Andachten, beim Besuch von Gottesdiensten,
aber auch in unserer Willkommenskultur und
Gastfreundschaft. Auch das geschieht in aller
Freiheit, bildet für uns aber eine wichtige
Basis für unser Zusammenleben.

Das über 300 Jahre alte Haus
will gut gepflegt werden! 
Unser Haus in der Pfaffengasse ist über 300
Jahre alt und gut in Schuss – dafür will es gut
gepflegt werden. Daher kann es sein, dass neben
unserem alltäglichen WG-Putzplan mal Aufgaben
wie kleinere Reparaturen anfallen. Dann ist
Mithilfe gefragt. Bei Fragen haben wir vom Träger
immer einen zuverlässigen Ansprechpartner.

Die christliche
Geschwisterschaft im
Hintergrund: die Blaue
Koinonia
Träger des Studienhauses ist die Blaue Koinonia,
eine christliche Geschwisterschaft. Der
altgriechische Name „Koinonia“ bedeutet
Teilhabe oder Gemeinschaft und wird dafür in
theologischen Zusammenhängen verwendet. Die
Blaue Koinonia wurde 1965 im geistigen Umfeld
des damaligen Hermannsburger
Missionsseminars gegründet. 1970 erwarb sie
das Haus Pfaffengasse 4, um an der Koinonia
interessierten Studenten die Möglichkeit zu
bieten, gemeinsam zu leben und zu studieren.
Mitglieder der Blauen Koinonia wohnen jetzt an
verschiedenen Orten in Deutschland. Zwischen
den Bewohner*innen und der Geschwister-
schaft bestehen regelmäßige Kontakte.

Denn wo zwei oder drei
in meinem Namen

versammelt sind, da bin
ich mitten unter ihnen. 

Das bedeutet: Wir sind für einander da - in
Gesprächen, im Anteilgeben und Anteilnehmen
von interessanten und schönen Erlebnissen,
aber auch von Sorgen und Nöten. Niemand ist
allein!
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